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Wie das Streben war auch der Charakter des Hingeschiedenen

offen und entschieden; und wie er einerseits fortwährend
für seine geistige Ausbildung thätig war, und gerade in der

Beharrlichkeit und wissenschaftlichen Methode seiner Studien

eine seltene Begabung verrieth, zeichnete er sich anderseits

durch grosse Berufetreue und Gewissenhaftigkeit in seiner

Amtsführung aus; vergessen wir auch nicht des unverwüstlichen

Humors, der dem schwer aber männlich und ohne Klage
Leidenden bis in dessen letzte Tage treu blieb. Friede
seiner Asche! —

Im vorjährigen Berichte hat sieh in meiner Notiz über das Zodiaoallicht
(pag. 126) eine Unrichtigkeit eingeschlichen; es soll heissen am 19. Januar
1861 (nicht am 19. September).

Beri cb tigung.

Dr. Simmler.
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